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PureForm™-Keramik von 
Centerpulse Dental

Inspiriert von der Natur, perfektioniert
durch die Technik wird die PureForm™-
Produktserie von Centerpulse Dental ihre
Sichtweise für Keramikaufbauten verän-
dern. Das Konzept: Unterdimensionierte
anatomische Zahnformen (Copings) ze-
mentiert über einen präfabrizierten Titan-
core. Die Keramik kann mit entsprechen-
den Schleifkörpern, wenn nötig, beschlif-
fen werden. Wir haben ein Coping, auf das
direkt aufgeschichtet wird und dieses wird
im Mund auf ein Abutment zementiert. Die
Copings sind in vier Basisformen erhältlich.
Jedes Coping sitzt auf einem 4,5 mm D-Pro-
fil auf und passt auf jeden Titancore. Die vier
Basisformen sind:  Mittlerer Schneidezahn,
seitlicher Schneidezahn, Eckzahn, Prämo-

lar und zusätzlich
noch mittlerer
Schneidezahn ge-
rade und mit 17°-
Winkel, seitlicher
Schneidezahn ge-
rade und mit 17°-
Winkel. Das Material

der Copings ist ein Gemisch aus 70 % Alu-
mina und 30 % Zirkonia. Der Titancore ist
für unsere Implantatsysteme Tapered
ScrewVent und Spline lieferbar. Alle Abut-
ments gehen auf eine Profilgröße von
4,5 mm. Es gibt zwei Schulterhöhen für
jede Größe, 0,5 mm und 1,5 mm. Es wer-
den Einprobe-Sets aus Kunststoff angebo-
ten, um die jeweilige Form der Copings fest-
zulegen, die benötigt werden und Metall-
Einprobe-Sets, um den passenden Titancore
zu bestimmen. Vorteile der PureForm™-
Keramik im Überblick: einfaches Handling
– schnell (modellieren, einbetten, pressen
entfällt), kostengünstig, da beim Pure-
Form™ eine separat hergestellte Vollkera-
mikkrone entfällt, übersichtliches System
und eine stabile Verbindung durch den 
Titancore zum Implantat.
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Neu bei curasan: Cerasorb® PARO

Speziell für die Behandlung parodontaler
Knochendefekte hat die curasan AG, Klein-
ostheim, eine neue Produktvariante ihres
bewährten Knochenregenerationsmateri-
als Cerasorb® entwickelt. Cerasorb® PARO
ist ein polygon-gebrochenes, phasenreines
�-Tricalciumphosphat mit einer Korngröße
von 63–250 µm. Durch seine schotterartige
Struktur verzahnen sich die Granulatkörner

miteinander und bilden in instabilen Re-
gionen ein stabiles Agglomerat. Ergebnisse
aus dem zahnärztlichen Alltag deuten da-
rauf hin, dass in ein- und zweiwandigen Pa-
rodontaldefekten auf Grund der dort gege-
benen Instabilität zu einer beschleunigten
Resorption von resorbierbarem Knochen-
ersatzmaterial kommen kann. Die mecha-
nische Instabilität gleicht einer fortwähren-
den Entzündungsreaktion, bei der durch
Phagozytose Knochenersatzmaterialien zu
schnell abtransportiert werden und nach ei-
niger Zeit nur noch Weichgewebe zu fin-
den ist. Das polygon-gebrochene Cera-
sorb® PARO gewährleistet durch sein Ver-
zahnungsverhalten eine hohe Defektstabi-
lität und reduziert dadurch eine durch In-
stabilität hervorgerufene
Entzündungsreaktion. Durch eine gezielte
Verringerung der Porosität auf 20 ±Vol.-%
bilden sich bei Cerasorb®PARO zudem Ka-
pillarkräfte aus, wodurch die Granulatkör-
ner von Blut und Körperflüssigkeit durch-
tränkt werden. Die reduzierte Porosität
führt zu einer angestrebten verlängerten
Resorptionszeit. Dabei wird das Einspros-
sen unerwünschten Weichgewebes in die
Knochentaschen verhindert, bis der Kno-
chen – parallel zur Resorption –  nachge-
wachsen ist. Mit Cerasorb® PARO erzielt
der Anwender eine indikationsgerechte
Verlängerung der Platzhalterfunktion, ver-
bunden mit einer optimierten Resorptions-
geschwindigkeit. 

curasan AG
Lindigstr. 2–4, 63801 Kleinostheim
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Web: www.curasan.de

Weiterer Ausbau der CAMLOG®-
Außendienstmannschaft

ALTATEC Biotechnologies verstärkte er-
neut das CAMLOG®-Team im Außendienst
mit Oliver Wagner, Thomas Sendzik, Jürgen
Maschner und Bernd Manzke, welche die
Kunden und Interessenten in ihren jeweili-
gen Verkaufsgebieten in allen Fragen rund
um das CAMLOG®-Implantatsystem und
der Implantologie gerne beraten. Mit dem
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